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Modultabelle 

Anlage 2.6 
Masterstudiengang Höheres Lehramt an Beruflichen Schulen – Sozialpädagogik/Pädagogik und Psychologie [ab WS 2025/2026]

Legende:
 Studienbereich:

- (F) = berufliche Fachrichtung Sozialpädagogik;
- (U) = Unterrichtsfach Pädagogik und Psychologie;
- (BW) = Bildungswissenschaften (inkl. Fachdidaktik und Schulpraktische Studien);
- (MP) = Masterprüfung.

 ECTS-P = ECTS-Punkte
 Typ = Veranstaltungstyp (V = Vorlesung; S = Seminar; Koll. = Kolloquium; P = Praktikum; Pro = Projekt; Ü = Übung; Apr = Abschlussprüfung)
 PZ = Präsenzzeit (Ziffer bei SWS, multipliziert mit 15); SZ = Selbststudienzeit (ECTS-Punktezahl, multipliziert mit 30, minus der Ziffer bei PZ)
 Alternative Modulprüfungsformen sind durch einen Schrägstrich („/“) gekennzeichnet, davon ist jeweils nur eine Prüfungsform durchzuführen, 

außer es ist zusätzlich ein weiterer Prüfungsteil angegeben.
 IBW = Institut für Berufs- und Wirtschaftspädagogik; IfS = Institut für Soziologie; IfE KP = Institut für Erziehungswissenschaft, Abteilung Kindheitspädagogik; IfE Sozpäd = 

Institut für Erziehungswissenschaft, Abteilung Sozialpädagogik; IfP = Institut für Psychologie; IfDS DAZ = Institut für Deutsche Sprache und Literatur, Abteilung Deutsch 
als Zweit- und Fremdsprache; IfE AEW = Institut für Erziehungswissenschaft, Abteilung Allgemeine Erziehungswissenschaft
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Sem. Modul (Fachgruppe) ECTS-P Veranstaltung Typ SWS PZ SZ Modulprüfung Anbietende Einrichtung

1. 
WiSe

M1.1 (BW)
Einführung in die Berufs-
pädagogik 

8 3 Einführung in die Berufspädagogik 
sozialpädagogischer Berufe (Studien-
eingangsphase)

S 2 30 60 Präsentation und Verschriftlichung IBW

2 Bildungssysteme und Berufsbildung 
im internationalen Vergleich

V 2 30 30 IBW 

3 Berufliche Bildung aus soziologischer 
Perspektive

S 2 30 60 IfS 

M1.2 (BW) 
Einführung Fachdidaktik 
und Schulpraktische 
Studien 

11 5 Einführung in die Fachdidaktik Sozial-
pädagogik (Studieneingangsphase)

S 2 30 120 Schulpraxisbericht (inkl. Teilnahmenach-
weise Praktikum und Begleitung) (unbe-
notet) 
Portfolio (unbenotet)

IfE KP

3 Unterrichtsanalyse, -planung und -
gestaltung in beruflichen Bildungs-
gängen

S 2 30 60 IBW

2 Schulpraxis Einführung* P - 30 30

1 Begleitung der Schulpraxis Einfüh-
rung*

S - 15 15

Wahlpflichtmodule (Absolvent*innen des Bachelorstudiengangs Kindheitspädagogik oder entsprechender Studiengänge belegen das Wahlpflichtmodul M1.3A; Absolvent*innen des 
Bachelorstudiengangs Erziehungswissenschaft oder entsprechender Studiengänge belegen das Wahlpflichtmodul M1.3B):

M1.3A (F)
Theorien und Konzepte 
der Sozialpädagogik

12 4 Grundlagen der Sozialpädagogik und 
der Sozialen Arbeit

V 2 30 90 Hausarbeit IfE Sozpäd

4 Historische und internationale Ent-
wicklungslinien der Sozialpädagogik / 
Sozialen Arbeit 

S 2 30 90 IfE Sozpäd

4 Theorien der Sozialpädagogik / Sozia-
len Arbeit

S 2 30 90 IfE Sozpäd

M1.3B (F)
Theorien und Konzepte 
der Kindheitspädagogik

12 4 Interdisziplinäre Perspektiven auf 
Kindheit

S 2 30 90 Hausarbeit IfE KP 

4 Kindheit unter erschwerten Bedin-
gungen

S 2 30 90 IfE KP 

Wahlpflichtbereich (1 von 4 Veranstaltungen sind auszuwählen)

4 Ansätze der Kindheitspädagogik S/V 2 30 90 IfE KP 

4 Inklusion: Modelle und Maßnahmen S 2 30 90 IfE KP 

4 Aktuelle Forschungsthemen der 
Kindheitspädagogik

V 2 30 90 IfE KP
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4 Interdisziplinäre Handlungskonzepte 
ästhetisch-kultureller Bildung

S 2 30 90

Σ insgesamt 3 Module 31 9 zu belegende Veranstaltungen, 
1 Schulpraktikum

16 930 2 benotete Prüfungen, 1 unbenotete 
Prüfung sowie Schulpraxisbericht

* Schulpraktikum und Begleitveranstaltungen am Seminar für Ausbildung und Fortbildung der Lehrkräfte (Berufliche Schulen). Die Lehrenden des Studiengangs führen regelmäßig Unterrichtsbesuche durch und 
halten anschließend Nachbesprechungen mit den Studierenden und der betreuenden Lehrkraft ab. Im Ausnahmefall erfolgt dies über geeignete digitale Medien.
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Sem. Modul (Fachgruppe) ECTS-P Veranstaltung Typ SWS PZ SZ Modulprüfung Anbietende Einrichtung

2.
SoSe

M2.1 (U) 
Psychologie in der Beruf-
lichen Bildung

9 2 Entwicklungspsychologie V 2 30 30 Portfolio IfP

2 Sozialpsychologie V 2 30 30 IfP

5 Psychologie für die berufliche Bil-
dung 

S 2 30 120 IfP

M2.2 (BW)
Vertiefung Fachdidaktik 
Sozialpädagogik und 
Schulpraktische Studien

10 5 Vertiefung Fachdidaktik der Sozial-
pädagogik 

S 2 30 120 Schulpraxisbericht (inkl. Teilnah-
menachweise Praktikum und Beglei-
tung) (unbenotet) Unterrichtsentwurf 
(mündlich und schriftlich)

IfE Sozpäd

3 Schulpraxis Vertiefung (SP)* P - 30 60

2 Begleitung der Schulpraxis Vertie-
fung (SP)*

S - 15 45

M.2.3 (BW)
Vertiefung Fachdidaktik 
Pädagogik und Psycholo-
gie

10 2 Lehren und Lernen: Wissenserwerb, 
Wissensrepräsentation, Wissensver-
arbeitung

V 2 30 30 Planung und Durchführung einer Ler-
neinheit (mündlich und schriftlich) 

IfP

5 Vertiefung Fachdidaktik Pädagogik 
und Psychologie 

S 2 30 120 IfP

3 Medienbildung und Digitalisierung S 2 30 60 IfP

Σ insgesamt 3 Module 29 8 zu belegende Veranstaltungen, 
1 Schulpraktikum

14 870 2 benotete Prüfungen, 1 unbenotete 
Prüfung sowie Schulpraxisbericht

* Schulpraktikum und Begleitveranstaltungen am Seminar für Ausbildung und Fortbildung der Lehrkräfte (Berufliche Schulen). Die Lehrenden des Studiengangs führen regelmäßig Unterrichtsbesuche durch 
und halten anschließend Nachbesprechungen mit den Studierenden und der betreuenden Lehrkraft ab. Im Ausnahmefall erfolgt dies über geeignete digitale Medien.
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Sem. Modul (Fachgruppe) ECTS-P Veranstaltung Typ SWS PZ SZ Modulprüfung Anbietende Einrichtung, Lehrende

3.
WiSe

M3.1 (BW)
Heterogenität und Inklu-
sion in der Beruflichen 
Bildung

9 3 Heterogenität und Inklusion in der 
beruflichen Bildung

S 2 30 60 Hausarbeit IfE KP

3 Inklusion aus bildungswissenschaftli-
cher Perspektive

V 2 30 60 IfE AEW, IfS

Wahlpflichtbereich Berufspädagogische Anwendungsbereiche (1 von 4 Lehrver-
anstaltungen ist auszuwählen):

3 Theoretische Grundlagen der Gender 
Studies 

S 2 30 60 IfE Sozpäd 

3 Fach- und Berufssprache und ihre 
Vermittlung

S 2 30 60 IfDS DAZ

3 DaZ für den Beruf S 2 30 60 IfDS DaZ

3 Diversitätsbewusste Pädagogik und 
Soziale Arbeit

S 2 30 60 IfE Sozpäd

M3.2 (BW)
Differenzierung Fachdi-
daktik und Schulprakti-
sche Studien

15 5 Differenzierung Fachdidaktik der 
Sozialpädagogik

S 2 30 120 Schulpraxisbericht (inkl. 
Teilnahmenachweise Prakti-
kum und Begleitung) (unbe-
notet); Hausarbeit

IfE KP

5 Differenzierung Fachdidaktik Pädago-
gik und Psychologie 

S 2 30 120 IfE Sozpäd

3 Schulpraxis Differenzierung (SP)* P - 40 50

2 Begleitung der Schulpraxis Differen-
zierung*

S - 15 45

M3.3 (BW)
Forschungsmethoden der 
Fachwissenschaften

6 3 Quantitative empirische Forschungs-
methoden in den Fachwissenschaf-
ten

S 2 30 60 Klausur IfP

3 Qualitative empirische Forschungs-
methoden in den Fachwissenschaf-
ten

S 2 30 60 IfE AEW

Σ insgesamt 3 Module 30 8 zu belegende Veranstaltungen, 
1 Schulpraktikum

14 900 2 benotete Prüfungen, 1 
unbenotete Prüfung sowie 
Schulpraxisbericht

* Schulpraktikum und Begleitveranstaltungen am Seminar für Ausbildung und Fortbildung der Lehrkräfte (Berufliche Schulen). Die Lehrenden des Studiengangs führen regelmäßig Unterrichtsbesuche durch und 
halten anschließend Nachbesprechungen mit den Studierenden und der betreuenden Lehrkraft ab. Im Ausnahmefall erfolgt dies über geeignete digitale Medien.
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Sem. Modul (Fachgruppe) ECTS-P Veranstaltung Typ SWS PZ SZ Modulprüfung Anbietende Einrichtung, Lehrende

4.
SoSe*

M4.1  (F)
Kindheit und Lebenswelt 

8 3 Vielfalt kindlicher Lebenswelten S 2 30 60 Mündliche Prüfung IfE KP

3 Kindheit und Gesellschaft S 2 30 60 IfE KP

2 Kooperation mit Familien und Famili-
enbildung

S 2 30 30 IfE KP

Wahlpflichtmodule (Absolvent*innen des Bachelorstudiengangs Kindheitspädagogik oder entsprechender Studiengänge belegen das Wahlpflichtmodul M4.3A; Absolvent*innen des Ba-
chelorstudiengangs Erziehungswissenschaft oder entsprechender Studiengänge belegen das Wahlpflichtmodul M4.3B):

M4.2 A (F)
Lebenswelt
und Recht in der Sozial-
pädagogik

6 3 Rechtsgebiete der Sozialpädagogik / 
Sozialen Arbeit 

S 2 30 60 Klausur IfE Sozpäd

Wahlpflichtbereich Anwendungsbereiche der Sozialpädagogik1 von 3 Lehrver-
anstaltungen ist auszuwählen):

3 Bildung und Unterstützung im Kon-
text sozialer Ungleichheit

S 2 30 60 IfE Sozpäd

3 Hilfen zu Erziehung S 2 30 60 IfE Sozpäd

3 Bildungsarbeit: diversitätsbewusste 
und differenzsensible Ansätze und 
Methoden

S 2 30 60 IfE Sozpäd

M4.2 B (F)
Partizipation und Recht in 
der Kindheitspädagogik

6 3 Kinderschutz, Kinderrechte und 
Adultismus 

S 2 30 60 Hausarbeit IfE KP

3 Entwicklung der Qualität lernförderli-
cher Interaktionen

S 2 30 60 IfP

M4.3 (MP)
Abschlussprüfung

16 1 Begleitung der Masterarbeit (BW) Koll. 1 15 15 - IfE KP

15 Masterarbeit Apr - - 450

Σ insgesamt 3 Module 30 6 zu belegende Veranstaltungen, 
Masterarbeit

3 benotete Prüfungen, Mas-
terarbeit

11 900

* Das vierte Semester ist Auslandsfenster.

Σ 1-4 insgesamt 12 Module 120 mind. 31 zu belegende Veranstaltun-
gen, 3 Schulpraktika, Masterarbeit

55 970 2630 9 benotete Prüfungen, 3 
unbenotete Prüfungen, 3 
Schulpraxisberichte

3.600
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